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Studien-
saal

0 10 Zoologie 
11 kunsthandwerk bis 19. Jh. 
12 Waffensaal  
13 Antike und Antikenrezeption 

11

12

10

13

09 erd- und Lebensgeschichte

07 graphische Sammlung, karl Freund-galerie 
08 kunst 20. Jahrhundert

Die kasse und infotheke in der Haupthalle sowie das Zwischengeschoss/Laaxer-Spange 
sind nicht barrierefrei erreichbar.
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07 graphische Sammlung
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* Hebebühne nur mit einer Aufsichtsperson bedienbar

Sonderaus-
stellungen

Block Beuys Sammlung Simon Spierer 

Sonder-
ausstel-
lungen

09

08

Die Hebebühne 
ist mit einem 
euroschlüssel 
bedienbar.

Hebebühne*

07

Eingang

Wichtiger Hinweis zur Barrierefreiheit:
»block beuys« umfasst sieben Räume, die der 
künstler Joseph beuys (1921–1986) ab 1970 
persönlich und bewusst mit Hindernissen und 

engen Passagen im Sinne einer für Museen 
ungewöhnlichen, körperlichen erfahrung hier 
eingerichtet hat. Als Museum tragen wir für 
die unveränderte erhaltung dieser international 

>50<

einmaligen installation Verantwortung. Der 
Rundweg hat engstellen mit einer breite von nur 
50 cm. Das betreten oder befahren der Räume 
ist deshalb auf eigene Verantwortung. Wir bitten 
Sie, die kunstwerke nicht zu berühren und die 
gelbe Linie in Raum 1 nicht zu betreten oder zu

befahren. Filz und kupfer im Übergang von Raum 
2 zu Raum 3 dürfen Sie begehen und befahren.
Da der gesamte »block beuys« nicht barrierefrei 
ist, bieten wir ihnen einen visuellen Rundgang 
durch alle sieben Räume an.

>50<

>50< >50<
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Aufzug, barrierefrei 

WC, barrierefrei 

WC, nahezu barrierefrei

Wickeltisch 

WC, nicht barrierefrei

Der Zugang zum Rodensteiner Hof ist nicht barrierefrei.

Medienstation 2

01 Jugendstil
02 Vor- und Frühgeschichte 
03 Antike   
04 Ägyptische Sammlung
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StA
D

t
Friedensplatz 1, 64283 D

arm
stadt

T 061 51 16 57 000, info@
hlm

d.de, w
w

w.hlm
d.de

Folgen Sie uns auf:

Ö
FFn

u
n

g
SZ

eiten
D

i, D
o, Fr 10.00–18.00 U

hr, M
i 10.00–20.00 U

hr
Sa, So- und Feiertag 11.00–17.00 U

hr
M

o, K
arfreitag, H

eiligabend und Silvester geschlossen

ein
tR

it
t

Ständige Sam
m

lung: 6 Euro, erm
äßigt 4 Euro,

Sonderausstellungen: 10 Euro, erm
äßigt 6 Euro

Besucher*innen m
it Schw

erbehindertenausw
eis sow

ie 
K

inder und Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt.
A

udio- und M
ediaguide für seheingeschränkte und 

höreingeschränkte Besucher*innen können kostenfrei 
ausgeliehen w

erden.

SeR
V

iC
eteLeFO

n
D

i 10.00–12.00 U
hr, M

i 14.00–16.00 U
hr, Fr 10.00–12.00 U

hr
T 061 51 16 57 111, verm

ittlung@
hlm

d.de

V
eR

k
eH

R
SA
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b

in
D
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n

g
H

altestellen: Schloss, Luisenplatz, W
illy-Brandt-Platz, er-

reichbar m
it Straßenbahn- und Buslinien des ÖPNV. 

Parken: Q
-Park-Schlossgaragen, barrierefreier W

eg von der 
Tiefgarage zum

 M
useum

: N
utzung der A

ufzüge in der  
Tiefgarage zum

 W
elcom

e H
otel (Ebene 0) 

D
er barrierefreie Eingang des M

useum
s befindet sich an der 

W
estseite (am

 M
useum

sshop).

Die Hebebühne ist nur mit einem euroschlüssel 
bedienbar

-1 Gemäldegalerie
05 Malerei 17.–20. Jh.

Barock

19. Jh.
20. Jh.

18. Jh.

19. Jh.

05

PädagogikCafé

Shop

Gotischer Hof

Römischer Hof

Vortrags-
saal

Eingang

Rodensteiner 
Hof

0 Gemäldegalerie
06 Malerei 13.–16. Jh.

Die Zwischengeschosse sind nicht barrierefrei erreichbar.

Mittelalter

Renaissance

06

20. Jh.

Barock

Garderobe

20. Jh.

SEHR GEEHR tE BESUCHER*INNEN,

vieles wurde unternommen, um dem Ziel der barrierefreiheit Rechnung zu tragen. 
Vorliegender Orientierungsplan informiert Sie über diese Möglichkeiten.

Die inhalte zweier Ausstellungsbereiche, die aufgrund der historischen bausituation nicht 
für körperlich beeinträchtige Personen zugänglich gemacht werden konnten 
(Laaxer Spange und Zwischengeschosse in der gemäldegalerie), sind über fest installierte 
Medienstationen erlebbar. Diese sind im Plan verortet. Weitere informationen hierzu 
erhalten Sie an der infotheke.

Seheingeschränkte und blinde besucher*innen können den speziell für sie entwickelten 
Audioguide in kombination mit den tastmodellen in der Ausstellung nutzen. ebenso 
existiert ein Mediaguide für hörgeschädigte besucher*innen.
 
Das Museumscafé ist barrierefrei erreichbar (Ausnahme Rodensteiner Hof). 

Wir wünschen ihnen viel Freude beim entdecken und einen angenehmen Aufenthalt!

Ihr Hessisches Landesmuseum Darmstadt

Zwischengeschosse
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